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Konzept der „Offenen Deponie“
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Standort

In einer Tiefe von 40 Metern un-
ter der Mülloberfläche liegt der 
400 Meter lange Sickerwassertun-
nel (1 und 4). In östlicher Richtung 
endet der Tunnel in einem ehemali-
gen Bergwerksstollen. Er wurde zwi-
schen 1983 und 1988 gebaut und 
2002 komplett saniert.

Sickerwassertunnel
Der Tunnel verläuft auf der Depo-
niesohle des Abschnitts Nord. Dort 
sammelt sich Sickerwasser, das von 
einer 40 m unter dem Abfall liegen-
den Pumpstation zur Reinigungs-
anlage (2) gepumpt wird. Darüber 
hinaus können Mitarbeiter vom Tun-
nel aus Drainageleitungen, die aus 
Kunststoffrohren bestehen und bis 
zu 300 m Länge erreichen, kontrol-
lieren und reinigen. 

Jährlich entstehen auf der Deponie 
Kahlenberg ca. 40 Millionen Liter 
Sickerwasser. Eine Reinigungsanla-
ge baut Schadstoffe mit einem bio-
logischen Verfahren ab und reinigt 
das Sickerwasser, das anschließend 
ins kommunale Kanalnetz geleitet 
wird (siehe Tafel 13).

Tägliche Analysen im betriebseige-
nen Labor (3) und umfangreiche Un-
tersuchungen durch externe Labore 
gewährleisten die Einhaltung der 
vorgeschriebenen Grenzwerte.

Ein Tunnel von 400 m Länge in 40 m Tiefe

SICKERWASSERTUNNEL
VON BERGWERKSSTOLLEN UND PUMPEN

2

Westeingang

Pumpensumpf
mit Pumpe

zur Reinigungsanlage

Lüftungsturm

Bergwerk-
stollen

1

34

2


